
 
 

 

Mehr Kirche wagen . . .    
Informationen aus dem Evangelischen Dekanat Runkel  

 

 

 
 
 

 
 
 
Seite 2: 
Kirche im Kino: Familienbande 
8.5.16, 12 Uhr, Cineplex Limburg 
 

Seite 3:     
Frauen im Ev. Dekanat Runkel: Leben 
und Werk der Hildegard von Bingen 
13.5.16, 19 Uhr, Zehntscheune, 
Schlossplatz Runkel 

                            
 

Seite 4:                                 
Infoabende für Ehrenamtliche in der  
Sprachförderung für Geflüchtete: 
17.5.16, 19.30 Uhr, Oberbrechen 
18.5.16, 19.30 Uhr, Helmut-Hild-
Haus Weilburg 

 
 
Seite 5: 
„Fest im Mittelalter“ mit 
Marktstraße, Musik, Lager u.v.m. 
21.5.16, 12 Uhr – 22.5.16, 18 Uhr, 
Ev. Kirchengemeinde Münster 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Tipps und Termine bitte an: 

joachim.naurath.dek.runkel@  
ekhn-net.de 

  Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
    
            
Acht Flüchtlinge berichten in der 
Sonderausstellung „Flucht 2.0“ von 
ihren traumatischen Erlebnissen, von 
Gewalt und Krieg in ihren 
Heimatländern, der Flucht durch die 
Wüste und über das Meer sowie 
ihren Hoffnungen auf ein friedliches 
Leben in Deutschland. 
 
Gemeinsam, im Team mit einer 
Kunstdozentin und einer Journalistin 
haben sie fast ein Jahr lang die 
Ausstellung konzipiert und erstellt.  
 
Mit Installationen, vergrößerten 
Handyfotos, Interviews in Kurzfilmen, 
persönlichen Gegenständen, die sie 
auf ihrer Flucht unter keinen 
Umständen verlieren wollten, schaffen             
sie sehr dichte, emphatische Begegnungen für die BesucherInnen. 
 
Die Ausstellung im Mainzer Dom- und Diözesanmuseum wird nun 
bis 29. Mai 2016 verlängert. Vielleicht haben Sie die Möglichkeit, an 
einem der Feiertage oder einem verlängerten Wochenende im Mai 
sich Zeit zu nehmen für diese beeindruckende und bedrückende 
Dokumentation. Ich kann es Ihnen sehr empfehlen! 

 
 

Herzlich grüßt Sie 
 

Joachim Naurath, Pfarrer                  
Inhaber der Profilstellen Bildung und Gesellschaftliche Verantwortung im 
Evangelischen Dekanat Runkel 
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Kirche im Kino zum Muttertag…: Familienbande 
Sonntag, 8. Mai 2016, 12 Uhr, Cineplex Limburg, Dr. Wolff-Str. 1a 
 

 

 
 
 
 
 

  

Der irische Regisseur Mark Noonan (*1982) berichtet in seinem Film “Familienbande” (OT: “You’re 

Ugly Too”, Irland 2014) nicht nur feinfühlig von einer fragilen Erwachsenen-Kind-Beziehung, 

sondern setzt auch seiner Heimat, den irischen Midlands, ein kleines Denkmal.             

Nachdem die elfjährige Stacey (Lauren Kinsella) schon in frühen Jahren ihren Vater verlor, stirbt auch noch die Mutter. 

Damit ist das kleine Mädchen Waise. Ihr einziger Verwandter ist ihr Onkel Will (Aidan Gillen), der seit Jahren im 

Gefängnis sitzt. Doch um die Obhut für seine Nichte zu übernehmen, wird er unter strengen Kontrollen entlassen. Die 

beiden ziehen in eine Wohnwagensiedlung in den irischen Midlands.                                       

Der Regisseur Noonan, der selbst dort aufgewachsen ist, schätzt die 

Landschaften und die Eigenarten der Midlands sehr. Vor allem die 

Mischung aus Schwermut und Hoffnung, welche den Landstrich prägt 

und auch seinen Film charakterisiert, hat es ihm angetan. Da er 

auch das Drehbuch schrieb, ließ er all diese Aspekte der 

Midlands in seine Geschichte einfließen und verortete den 

Film zwischen Drama und Komödie. So erzählt er eine berührende 

Geschichte ohne Kitsch und Pathos und findet stets den richtigen 

Ton. Die authentischen Ereignisse der Story könnten erdrückend 

sein, wenn da nicht immer wieder der lakonische Humor durchblitzen 

würde. Diese Mischung funktioniert vor allem durch die beiden 

sehr guten Darsteller. Aidan Gillen, den viele als Bürgermeister 

Thomas Carcetti aus “Game of Thrones” (2011-2016) kennen, 

wollte schon länger einmal eine lustige Rolle spielen. So schrieb 

Noonan ihm diese Rolle auf den Leib. Er schafft es, der Figur die nötige Authentizität zu geben und sowohl die 

schwermütigen als auch die fröhlichen Facetten perfekt einzufangen. Lauren Kinsella (*2002) arbeitet schon seit ihrem 

neunten Lebensjahr als Schauspielerin (u.a. zu sehen in “Albert Nobbs” (2011)) und stellt die freche Stacey mit dem 

richtigen Maß an Traurigkeit und Eloquenz dar. Dem Zuschauer bereitet es große Freude, den beiden Darstellern bei 

ihren amüsanten Wortgefechten und sehr gutem Spiel zuzusehen. Zusätzlich besticht der Film mit einer guten, aber 

unaufdringlichen Botschaft, einem nicht standardisierten HappyEnd, unauffälliger aber schöner Musik und einer leichten 

Gesellschaftskritik. “Familienbande” ist ruhiges Independent-Kino, welches einen Kinobesuch wert ist. (aus: moviepilots.de) 

Kirche im Kino gibt es zum ermäßigten Eintritt von 

5,00 €. Im Anschluss an den Film besteht die 

Möglichkeit, an dem ca. 15minütigen Nachgespräch 

teilzunehmen, das von Pfr. Joachim Naurath 

moderiert wird. Reservierungen unter:            

Cineplex Limburg Tel. 06431 – 2811128; Internet: 

www.cineplex.de/kino/angebote-und-preise/city28/ 

 

 

 

 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Deutsch lernen mit Flüchtlingen – wo setzen wir den HEBEL an?  
 
Dienstag,17. Mai 2016, 19.30–21 Uhr, Kath. Gemeindehaus Oberbrechen, Frankfurter Str. 50  

Mittwoch, 18. Mai 2016, 19.30–21 Uhr, Helmut-Hild-Haus Weilburg, Konrad-Adenauer-Str. 5 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An alle ehrenamtlich in der Sprachförderung für Flüchtlinge tätige Personen im Landkreis  
Limburg- Weilburg: 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

in der Flüchtlingsarbeit sind Veränderungen an der Tagesordnung und vermutlich ist das im 
Bereich der Sprachförderung ganz besonders der Fall.  
Darum möchten wir mit Ihnen eine aktuelle Bestandsaufnahme vornehmen, Ihre Erfahrungen 
und Anregungen aufnehmen und nach Möglichkeit eine bessere und koordinierte 
Vorgehensweise anregen.  
Damit Sie zahlreich dieses Angebot wahrnehmen können, haben wir für Sie im Landkreis zwei 
Termine und zwei Orte vorgesehen (siehe oben) und bitten Sie:  
Wählen Sie einen Termin aus und geben Sie eine kurze Rückmeldung an Pfr. 
Naurath, wann Sie mit wie vielen Personen kommen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den AKF (Arbeitskreis Flüchtlingshilfe im Landkreis Limburg-Weilburg: 
                        

Detlef Knopp/Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.                  
Joachim Naurath/Evangelisches Dekanat Runkel                    
Stephan Zimmermann/GAB; Joachim Naurath/Ev. Dekanat Runkel 
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